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·  Erster  Leasing-Vertrag  mit  dem  DRK  über  4  Fahrzeuge
unterschrieben
· electrify GmbH jetzt mit insgesamt 50 Elektrofahrzeugen auf
dem Markt
· „E-Flat“ mit umfangreichem Leistungsspektrum
·  Zielsetzung:  Nachhaltigkeit  und  Kostenführerschaft  durch
Elektromobilität miteinander verbinden

Bielefeld,  12.  August  2016.  Die  von  Robert  Tönnies  zu
Jahresbeginn  2016  gegründete  electrify  GmbH  mit  Sitz  in
Bielefeld hat jetzt mit dem DRK Soziale Dienste OWL einen
unbefristeten Leasing-Vertrag abgeschlossen. Im ersten Schritt
least  das  DRK  ab  August  vier  Elektrofahrzeuge  von  der
electrify GmbH. Die Kosten dafür belaufen sich auf 0,14 EUR
pro  gefahrenem  Kilometer.  In  diesem  Preis  sind  sämtliche
Kosten wie Anmeldung, Versicherung, Inspektion, Wartung sowie
der Ersatz von Verschleißteilen enthalten. Nur die benötigte
Energie von ca. 0,03 EUR pro km kommen noch hinzu. Mit Kosten
von 17 Cent pro km fährt das DRK künftig unschlagbar günstig.
Das  DRK  betreibt  in  Ostwestfalen  bisher  eine  Flotte  von
insgesamt  130  Fahrzeugen,  die  bis  auf  sieben  bereits
vorhandenen  Elektromobile  ausschließlich  mit
Verbrennungsmotoren betrieben werden. Es setzt die Fahrzeuge
vor  allem  in  der  Sozialbetreuung  ein,  also  für  den
Krankentransport sowie für die häusliche Pflege und Versorgung
von Menschen, die dazu selbst nicht mehr in der Lage sind.
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Michael Beimdiek, Geschäftsführer der DRK Soziale Dienste OWL:
„Gerade eine soziale Einrichtung wie das DRK ist in besonderem
Maße  dem  Gemeinwohl  verpflichtet:  Wir  achten  daher  ganz
grundsätzlich darauf, sowohl unsere Umwelt zu schonen als auch
unsere  Kosten  so  gering  wie  möglich  zu  halten.  Mit  der
Umstellung  unserer  Fahrzeugflotte  auf  Elektrofahrzeuge
erreichen wir beides. Wir leisten einen signifikanten Beitrag
bei der Schonung unserer Ressourcen sowie der Reduzierung von
Luftverschmutzung und Lärmbelästigung und senken gleichzeitig
unsere  Kosten  in  diesem  Bereich  um  rund  40  Prozent.  Mit
Elektrofahrzeugen  sammeln  wir  im  Rahmen  eines
Forschungsprojektes  seit  rund  vier  Jahren  Praxiserfahrung.
Durch  unseren  neuen  Partner  electrify  haben  wir  die
Möglichkeit, mit der Elektromobilität richtig durchzustarten.
Langfristig planen wir, unsere Flotte möglichst vollständig
auf  Elektromobilität  umzustellen,  wenn  die  entsprechenden
Fahrzeugmodelle  für  unsere  verschiedenen  Einsatzfelder  zur
Verfügung stehen. Durch die Zusammenarbeit mit der elecrify
und die damit verbundenen Kostensenkung werden uns sämtliche
Problemstellungen und Risiken mit der Umstellung abgenommen,
so  dass  wir  uns  auf  unsere  Kernkompetenz,  den  Dienst  am
Menschen, konzentrieren können.

Robert Tönnies hatte zu Jahresbeginn 2016 in Bielefeld mit der
der  electrify  GmbH  das  erste  reine  Elektroauto-
Leasingunternehmen  in  Deutschland  gegründet.  Nach
erfolgreichen  Testläufen  hat  das  Unternehmen  in  Bielefeld
inzwischen mit 25 Kunden für insgesamt 50 Elektro-Fahrzeuge
Leasingverträge  abgeschlossen.  Zum  Kundenkreis  zählen
Privatpersonen sowie Firmen. Das DRK Bielefeld markiert dabei
einen Meilenstein, weil es der electrify-Kunde mit dem bisher
größten  Fuhrpark  und  daher  mit  dem  größten
Weiterentwicklungspotenzial  ist.

Die  electrify  GmbH  plant  auch,  in  weitere  Großstädte  in
Deutschland zu expandieren. In Stuttgart hat der Partner e-Cap
Mobility  GmbH,  Winsen,  bereits  die  ersten  Leasingverträge



vermittelt.  Beim  Partner  e-Cap  handelt  es  sich  um  einen
Zusammenschluss langjährig am Markt tätiger Unternehmen der
Elektromobilität,  die  sich  bisher  auf  Elektroauto-Umbauten
konzentriert haben und auch die technische Optimierung der e-
flat Fahrzeuge begleiten. Eine Zusammenarbeit in Hamburg ist
konkret geplant. Auf längere Sicht soll das e-flat Angebot
bundesweit mit weiteren Partnern an den Markt gebracht werden.

Als  Leasing-Fahrzeuge  kommen  optimierte  Gebrauchtwagen  der
baugleichen  Modellreihen  Citroen  C-ZERO,  Peugeot  Ion  oder
Mitsubishi  iMiEV  zum  Einsatz.  Die  fünftürigen  Fahrzeuge
erreichen mit 49kW eine Höchstgeschwindigkeit von 130 km/h.
Die Reichweite der Fahrzeuge liegt unter Alltagsbedingungen
bei 90 – 120 Kilometern. Die Elektrofahrzeuge lassen sich an
jeder Haushaltssteckdose innerhalb von sechs Stunden aufladen.

Kostenführerschaft
Bei 10.000 gefahrenen Kilometern im Jahr liegt die monatliche
Leasingrate bei 129 Euro. Ab einer jährlichen Fahrleistung von
gut 30.000 Kilometern deckt alleine die Spritkostenersparnis,
die ein Elektroauto gegenüber einem Auto mit Verbrennungsmotor
einspart, die Leasing-Kosten für das Elektroauto.

Serviceleistungen
Die electrify bietet zudem Leasingverträge auf einer E-FLAT-
Basis  an,  die  folgende  Leistungen  abdecken:
Vollkaskoversicherung und Anmeldung, Diebstahlschutz, Service
und  Wartung,  kostenloses  Ersatzfahrzeug  bei  Schaden  oder
Unfall, alle Verschleißteile, Allwetterreifen sowie Steuern.
Die Elektroautos können nach den Vorgaben des Leasingnehmers
beschriftet werden.

Kundenzufriedenheit
Die electrify setzt auf Kundenzufriedenheit. Deshalb können
die Leasingverträge jederzeit mit einem Vorlauf von 30 Tagen
gekündigt werden.

Herausforderungen Elektromobilität



Das Unternehmen schließt mit örtlichen Dienstleistern Verträge
zu standardisierten Kosten ab.

Die electrify GmbH tätigte 2016 Startinvestitionen in einer
Größenordnung von 500.000 EUR. Bis Jahresende 2017 soll die
Fahrzeugflotte auf min. 200 Elektroautos ausgebaut werden.

Unternehmensgründer Robert Tönnies: „Zwei Faktoren haben mich
zur  Gründung  von  electrify  motiviert.  Erstens:  In  der  e-
Mobilität  liegt  unsere  Zukunft.  Sie  ist  kostengünstiger,
energieschonender und umweltfreundlicher als die herkömmliche
Verbrennungstechnik. Und zweitens: Trotzdem hat diese Technik
den  Durchbruch  am  Markt  bis  heute  nicht  geschafft.  Die
Zurückhaltung der Autofahrer ist das Ergebnis von Lobbyarbeit
der Öl- und Autoindustrie: Gegenüber der e-Technik gibt es im
Hinblick  auf  Kosten,  Reichweite,  Lademöglichkeiten  noch
Vorurteile. Diese lassen sich am besten dadurch aufheben, dass
die Menschen mit dieser neuen Technik ihre ganz persönlichen
Erfahrungen  sammeln  können,  um  sich  dann  ein  eigenes  und
unbeeinflusstes Urteil zu bilden. Wir unterstützen damit auch
die Ziele der Bundesregierung, die Nutzung von E-Autos massiv
auszubauen.

Das  oberste  Ziel  unserer  Unternehmensgründung  war  es,  ein
System  zu  entwickeln,  das  Kostenführerschaft  und
Nachhaltigkeit verbindet und dem interessierten Autofahrer und
Unternehmern  ermöglicht,  risikolos  die  Vorteile  der  E-
Mobilität  kennenzulernen,  und  zwar  nicht  mit  einer  kurzen
Probefahrt,  sondern  über  einen  längeren  Zeitraum.  Um  der
eMobilität zum Durchbruch zu verhelfen, darf man sich nicht
allein  auf  den  Staat  verlassen,  hier  sind  auch  private
Initiativen gefragt. Weil wir von der Zukunft der eMobilität
überzeugt sind, wollen wir mit dazu beitragen, die langsam
einsetzende  Dynamik  dieser  Entwicklung  weiter  zu
beschleunigen.“

Die  Pilot-Tätigkeit  der  electrify  GmbH  begleitet  auch  ein
wissenschaftliches Team um die beiden Professoren Dr. Ing.



Jens Haubrock und Prof. Dr. Ing. Dragan Vucetic von der FH
Bielefeld.

Über die DRK Soziale Dienste OWL:
Die  DRK  Soziale  Dienste  OWL  bietet  mit  seinen  rund  500
Mitarbeitenden  vielfältige  Leistungen  in  den  Bereichen
Behinderten-  und  Krankentransport,  Hausnotruf,  häusliche
Pflege,  Mobiler  Sozialer  Dienst  (MSD),  psychomotorische
Frühförderung,  Offene  Ganztagschulen,  Service  Wohnen  und
Projektarbeit an.
Durch  die  Verknüpfung  von  häuslicher  Pflege  mit  MSD,
Hausnotruf und Fahrdienst wird dem hilfebedürftigen Menschen
eine  umfassende  Unterstützung  in  allen  Lebenssituationen
geboten: Die häusliche Pflege deckt den Bereich der Grund- und
Behandlungspflege  ab  und  sichert  so  elementare  menschliche
Grundbedürfnisse,  der  MSD  betreut  den  Menschen  in
Alltagssituationen und unterstützt im Haushalt, während der
Fahrdienst die Möglichkeit bietet, eine gewisse Mobilität und
damit Flexibilität zu erhalten. Weitere Angebote erstrecken
sich  auf  Wohngemeinschaften  für  Menschen  mit  demenzieller
Erkrankung, Rund-um-die-Uhr-Betreuungen sowie Begleitdienste.

Ansprechpartner für die Medien:
Für electrify: Thomas Pfaff
Thomas Pfaff Kommunikation
Höchlstraße 2
81675 München
T: +49-89-99249650
M:+49-172-8312923
kontakt@pfaff-kommunikation.de

Für die DRK Soziale Dienste OWL gGmbH: Michael Beimdiek
August-Bebel-Str. 8
33602 Bielefeld
T.: +49 521 32989830
mb@drk-sozial.de


